
Eine Siedlung ist eine Siedlung 
ist eine Siedlung
Geschichte und Zukunft der Wohnsiedlungen

Wie und warum haben sich Bedürfnisse und auch 
Ansprüche an das Wohnen verändert? Bettina Held, 
Kunsthistorikerin, Kulturgeragogin und Gründerin 
der Wohnschule in Berlin-Schöneberg, nimmt uns 
mit auf eine reich bebilderte Zeitreise, die die Ent-
wicklung der Wohnsiedlungen seit dem späten  
19. Jahrhundert aufzeigt. Ein Schwerpunkt liegt auf 
der Sehnsucht nach dem Wohnen im Grünen, nach 
dem vermeintlich idyllischen Leben im Eigenheim 
mit Garten – eine Wohnform, die zunehmend in 
die Kritik gerät. Wir werfen einen Blick auf aktuelle 
Tendenzen sowie auf Lösungsansätze für die Zu-
kunft.

Termin: Samstag, 23. November 2024, 11 – 15 Uhr

Ort: Zentralbibliothek im KAP1, Stadtfenster,  
Konrad-Adenauer-Platz 1, 40210 Düsseldorf

Leitung: Dr. Bettina Held, Berlin

Kostenbeitrag: 20 Euro (für Material, Getränke und Mittagessen)

Anmeldung erforderlich: info@wq4.de   
www.wq4.de

Wie wir wohnen wollen,  
wenn wir älter sind

Charlotte Dahmen und Marlene Koßmann, zwei 
junge Architektinnen aus Aachen und Berlin, haben 
sich intensiv mit dem Thema »Wohnen im Alter« 
beschäftigt. In ihrem Heimatstadtteil Düsseldorf-
Flingern haben sie Interviews mit Bewohnerinnen 
und Bewohnern geführt und sich mit Expertinnen 
und Fachleuten aus den Bereichen Architektur, 
Stadtentwicklung, Politik und Bildungsarbeit zu 
Ideen und Konzepten zum Wohnen und Wohnen 
bleiben ausgetauscht. 

Im Workshop werden die Planerinnen die Ergebnisse 
ihrer Recherchen und die von ihnen entwickelten 
Entwürfe präsentieren und zur Diskussion stellen. 

Für den Nachmittag ist eine Führung zum Thema  
»Gentrifizierung in Flingern« geplant.

Termin: Samstag, 12. Oktober 2024, 11 – 15 Uhr

Ort: Zentralbibliothek im KAP1, Stadtfenster,  
Konrad-Adenauer-Platz 1, 40210 Düsseldorf

Leitung: Marlene Koßmann, Charlotte Dahmen

Kostenbeitrag: 20 Euro (für Material, Getränke und Mittagessen)

Stadtteilführung »Gentrifizierung in Flingern«
Samstag, 12. Oktober 2024, 16 – 17 Uhr
Teilnahme kostenlos
Treffpunkt: Lindenstraße / Ecke Ackerstraße
Leitung: Harald Schwenk 

Anmeldung erforderlich: info@wq4.de   
www.wq4.de

Von Haus zu Haus
Kreative Auseinandersetzung mit der eigenen 
Wohnbiografie

Was macht unsere Wohnung zu einem Zuhause? 
Was brauchen wir, um uns in unseren vier Wänden 
und in unserer Nachbarschaft gut aufgehoben  
zu fühlen? Viele unserer Wohn-Bedürfnisse haben 
damit zu tun, wie wir aufgewachsen sind und wel-
che (Wohn-)Erfahrungen wir im Lauf unseres Lebens 
gemacht haben. In diesem Workshop erkunden  
wir unsere persönliche Geschichte des Wohnens 
und fragen: Was hat uns geprägt? Was brauchen 
wir und was brauchen wir nicht (mehr)? Wie wollen 
wir in Zukunft wohnen?

Termin: Samstag, 14. Dezember 2024, 11 – 15 Uhr

Ort: Zentralbibliothek im KAP1, Stadtfenster,   
Konrad-Adenauer-Platz 1, 40210 Düsseldorf

Leitung: Gila Becker, Karin Nell

Kostenbeitrag: 20 Euro (für Material, Getränke und Mittagessen)

Anmeldung erforderlich: info@wq4.de   
www.wq4.de

Exkursionsprogramm 
»Wohnschule unterwegs«
Für alle, die sich ein eigenes Bild von Wohnformen 
und Wohnmodellen machen wollen, bietet die 
Wohnschule Exkursionen zu ausgewählten Projek-
ten in Düsseldorf und Umgebung an. Vorgestellt 
werden sowohl traditionelle, als auch innovative 
Wohn- und Gemeinschaftsformen (z.B. Co-Housing, 
Wohnen mit Service und Pflege), neue Wohnkon-
zepte (Tiny-Houses; Gemeinschaftliches Wohnen 
im Bestand) und Projekte für nachhaltiges Bauen. 

Initiator*innen und Mitstreitende von Einrichtun-
gen und Wohn- und Nachbarschaftsprojekten 
berichten von ihren Erfahrungen: Den Herausfor-
derungen der Planungs- und Umsetzungsphase – 
den Mühen der Ebenen – und den Freuden des 
Gelingens. Sie beantworten Fragen zu Entwicklungs- 
und Entscheidungsprozessen, zur Gewinnung von 
Mitstreitenden und zur Finanzierung von Wohn-
vorhaben. Außerdem gewähren sie einen Einblick 
in den Alltag des Miteinanders und stellen Interes-
sierten ihre Zukunftspläne vor.

Ziele und Termin: siehe Leporello  
»Wohnschule unterwegs«

Leitung: Christa Stelling, Ina Niegengerd

Kosten: 5 Euro

Anmeldung erforderlich: info@wq4.de   
www.wq4.de
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Die Wohnschule ist ein vielfältiges Bildungs- 
und Lernprogramm rund um das Themen-
feld »Wohnen, Leben und Arbeiten in Nach-
barschaft und Quartier«. Das Spektrum der 
Angebote reicht von Kreativ-Workshops und 
Seminaren über Exkursionen und Modell-
projekte bis hin zu Vorträgen, Fachtagungen 
und Fortbildungen für Multiplikator*innen. 

In allen Programmen geht es um die Sensibi-
lisierung für die Herausforderungen des 
demografischen und gesellschaftlichen Wan-
dels und des Klimawandels, um die Aktivie-
rung von Bewohner*innen, den Aufbau von 
Netzwerken und vor allem um die Förderung 
von Selbsthilfe und Selbstorganisation. 

Die Wohnschule orientiert sich am Hand-
lungskonzept von Keywork 4. Dieses steht für: 
Nachhaltigkeit und Partizipation, ein Mitein-
ander auf Augenhöhe, einen neuen Profi-
Laien-Mix, Prozessorientierung, Projektarbeit, 
die Entwicklung neuer Verantwortungs- 
rollen für freiwillige und für hauptamtliche 
Kräfte, Experimente mit neuen Lernformen, 
eine transdisziplinäre Zusammenarbeit, die 
Entdeckung neuer Lernorte und den Aufbau 
neuer Kooperationsformen.

Keywork4 – Ein Konzept zur Förderung von Partizipation und 

Selbstorganisation in der Kultur-, Bildungs- und Sozialarbeit,  

hrsg. von Reinhold Knopp/Karin Nell, Bielefeld 2014.

Auf dem Weg zur  
Caring Community

Eine Caring Community ist eine sorgende Gemein-
schaft  in einem Haus, einem Stadtteil,  einem Quar-
tier, in der jeder Mensch Verantwortung übernimmt 
und sich mit seinen Talenten, seinen Fähigkeiten und 
seinem (Erfahrungs-)Wissen in das Zusammenleben 
einbringt. Mit Blick auf die Herausforderungen der 
Zukunft – Fachkräftemangel, Versorgungslücken, 
Betreuungsengpässe, Pflegenotstand, Vereinsamung  
u.v.m. – gewinnt das Konzept zunehmend an Bedeu-
tung.  

Im Workshop wird der Ansatz vorgestellt und kritisch 
durchleuchtet. Es werden erste Schritte zum Aufbau 
von Verantwortungsgemeinschaften aufgezeigt  
und Projekte in Düsseldorf präsentiert, die sich inten-
siv mit dem Aufbau sorgender Gemeinschaften 
beschäftigen.  

Termin: Samstag, 17. August 2024, 11 – 15 Uhr

Ort: Zentralbibliothek im KAP1, Stadtfenster,  
Konrad-Adenauer-Platz 1, 40210 Düsseldorf

Leitung: Karin Nell, Christa Stelling

Kostenbeitrag: 20 Euro (für Material, Getränke und Mittagessen)

Anmeldung erforderlich: info@wq4.de   
www.wq4.de

Wohnen mit leichtem Gepäck

Im Laufe des Lebens häufen sich bei uns persön-
liche Wertsachen an: Möbel, Bücher und Geschirr, 
besondere Erinnerungsstücke, Geschenke, an denen 
unser Herz hängt und von denen wir uns nicht oder 
nur schwer trennen können. Oft werden diese Dinge 
zu Ballast. Vor allem dann, wenn wir in eine kleinere 
Wohnung umziehen oder den Haushalt unserer 
Eltern auflösen müssen, stehen wir ratlos und – 
nicht selten überfordert – vor der Frage: Wohin mit 
all den Sachen? 

Im Workshop wird der Sammelleidenschaft auf den 
Grund gegangen. Wann wurden Dinge zu Herzens-
sachen? Welche Erinnerungen sind daran geknüpft? 
Warum haben wir von Vielem zu viel? Was brauchen 
wir wirklich? Und: Wie können wir uns – mit gutem 
Gefühl – von unnötigem Ballast befreien?

Termin: Samstag, 14. September 2024, 11 – 15 Uhr

Ort: Zentralbibliothek im KAP1, Stadtfenster,  
Konrad-Adenauer-Platz 1,  40210 Düsseldorf

Leitung: Karin Nell, Christa Stelling

Kostenbeitrag: 20 Euro 8 (für Material, Getränke und Mittagessen)

Anmeldung erforderlich: info@wq4.de   
www.wq4.de
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Vom Wohnprojekt zum Wohnen 
in der Stadt

Gemeinsam Zukunft gestalten – wie sich ein  
Wohnprojekt weiterentwickelt …

Wir sind oft global und auch in virtuellen Welten 
unterwegs – und dennoch oder gerade deshalb wen-
den wir uns unserem näheren Umfeld mit wachsen-
der Aufmerksamkeit zu. Im kleinen Radius fühlen  
wir uns zu Hause, hier begegnen wir Menschen aller 
Generationen, Kulturen und Milieus. Doch Stadt ist 
nicht nur unmittelbare Nachbarschaft, sondern viel 
mehr. Sie steht für soziale, kulturelle und politische 
Teilhabe, sie kann Labor, Bühne oder Flaniergebiet sein. 

Im Workshop wird – am Beispiel des Wohnprojektes 
Ulmer Höh in Düsseldorf – das städtische Umfeld 
unter die Lupe genommen: Wie kann sich der Verein 
als Akteur im Stadtteil und in der Stadtgesellschaft 
weiterentwickeln und dabei den Spirit, die Dynamik 
und die Bewegung der Gründungszeit mitnehmen. 
Welche Chancen und Herausforderungen bringt die 
Zukunft? Was bewegt uns? Was wollen wir bewegen? 

Termin: Samstag, 21. September 2024, 11 – 15 Uhr

Ort: Zentralbibliothek im KAP1, Stadtfenster, 
Konrad-Adenauer-Platz 1, 40210 Düsseldorf

Leitung: Karin Widera, Robert Hanusch

Kostenbeitrag: 10 Euro (für Material und Getränke)

Anmeldung erforderlich: info@wq4.de   
www.wq4.de

Workshop in Kooperation mit »WIG – Wohnen in  
Gemeinschaft – Leben auf der Ulmer Höh e. V.«


